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Editorial 
 
Vormachen – nachahmen: ein einfaches, pädagogisches Prinzip 

In der Schweiz und in Mali 
Ein Rückblick: 2003 war das erste Hitze- und Trockenjahr dieses Jahrhunderts in der Schweiz. Meine 
Frau und ich unterrichteten damals die 1. – 5. Primarklasse im kleinen Fricktaler Dorf Ittenthal. Kurz vor 
dem traditionellen Weihnachtsspiel machten die älteren Mädchen den Vorschlag, nachher eine Tür-
Kollekte aufzunehmen zur Äufnung der Schulreisekasse. Nachdem ich ihnen erklärt hatte, dass dafür im 
Schulbudget ein genügender Betrag eingesetzt sei, erhielt ich den Auftrag, drei wohltätige Projekte 
vorzuschlagen, die man unterstützen könnte. Die Kinder entschieden sich für SunDance, weil sie im Dorf 
das Problem des knappen Trinkwassers hautnah erlebt und im Schulunterricht im Herbst die 
Trinkwasser-Versorgung kennen gelernt hatten. Die Kollekte ergab erstaunliche 800 Franken. Eine 
weitere Überraschung folgte in den Tagen nach Weihnachten: Die örtliche Kirchenpflege war 
beeindruckt von der Idee der Dorfjugend und verdoppelte den Betrag aus der Kirchenkasse! 
 
Ein Blick in die Gegenwart - eine persönliche Erfahrung: 1997 liessen wir auf unserem 
Hausdach eine thermische und eine elektrische Solaranlage installieren, dies im Zusammenhang 
mit der Heizungs-Sanierung von Öl auf Stückholz. Die Photovoltaik-Anlage war aus heutiger 
Sicht sündhaft teuer. Die Bevölkerung unseres Wohnorts beobachtete die Idee der «grünen» 
Lehrer-Familie sehr kritisch. Erst 10 Jahre später wurde die zweite, gleich grosse Anlage im Dorf 
installiert. Damit war der Bann gebrochen. Die Erfahrung, dass diese neue Technologie 
problemlos funktioniert und die Fördergelder für erneuerbare Energien bewirkten einen PV-
Boom im Dorf. Aktuell wird etwa ein Drittel des jährlichen Stromverbrauchs in der Gemeinde, 
d.h. rund 2'700'000 kWh, auf rund 80 Gebäudedächern erzeugt. 
 
Nachhaltige Auswirkung für SunDance: Vor 5 Jahren schlug ich unserem Gemeindeleiter und 
dem Pfarreirat vor, während einigen Jahren SunDance-Projekte zu unterstützen. Die Idee 
überzeugte sofort. Seither kommen jährlich aus verschiedenen Aktionen, Kollekten und dem 
Kirchgemeinde-Budget einige Tausend Franken zusammen. Ziel: Die Pfarrei Wittnau finanziert 
über mehrere Jahre eine ganze Trinkwasser-Anlage für ein Dorf in Mali, deren 
Grundwasserpumpe mit Solarenergie betrieben wird. Kosten CHF 30 – 50'000. 
 
Via Gemeindeleiter Christoph Küng gelangte die Idee bis zur kath. Landeskirche Aargau. Die 
beispielhafte Arbeitsweise von SunDance und die nachhaltige Begleitung der Projekte vor Ort 
überzeugten auch da. SunDance erhält vorläufig während vier Jahren je zehntausend Franken.  
 
Ein Ausblick: Die Folgen des Klimawandels, hauptsächlich verursacht durch unsere zu hohen westlichen 
Lebens-Ansprüche, äussern sich immer deutlicher, z.B. auch in der «Völkerwanderung» von Süden nach 
Norden: Afrika – Europa, Latein-Amerika – USA. Immer mehr Menschen merken, dass wir diese 
Probleme weder mit hohen Mauern noch mit schwer bewaffneter Polizei lösen können. Das freut mich 
und lässt mich weiter auf das Prinzip «vormachen – nachmachen» hoffen und vertrauen. 
 
Für SunDance  
Ferdi Kaiser, Wittnau 

 

  

 ©
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Organisation Schweiz 
 
Vorstand 

 
 

Esther Mohler, Präsidentin, Kauffrau / Gemeinderätin 20 Jahre a. D.  
Mittelgasse 10, CH-4402 Frenkendorf 

 seit 2003 
 

 
 
    Urs Gerhard, Vizepräsident Ing. FH HLK - Projektmanager Wärmecontracting 
 Heidengässli 10, Sissach 
 seit 2018 
 
 
 
 Isabelle Diesch, Kauffrau  
 Dahlienstrasse 20, CH-4106 Therwil 
 seit 2011 
 
 
 
 
 
 Franziska Hochuli, Trinkwasserinspektorin 
 Arxhof 18, 4435 Niederdorf 
 seit 2011 
 
 
 

 
Kohler Hanspeter, eidg. dipl. Buchhalter, Controller  
Von 2011 – April 2022 Rücktritt aus gesundheitlichen Gründen 

 vakant  April 2022 bis zur GV 2023: Vivian Hauss, Umweltingenieur 
 
 
 
Geschäftsstelle SunDance  

Die Buchhaltung wird von der Solarspar Sissach geführt. Ebenso werden 
punktuell administrative Arbeiten zur Entlastung des Vorstandes erledigt. 
Der Stundenaufwand wird SunDance in Rechnung gestellt. 

 
Markus Chrétien   Nicole Belser 
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Organisation Mali  
Yandalux Sarl, Bamako 
Systèmes solaires forage adduction d’eau 

 

 
 

 
 
Inhaber: Yousouf und Annette Minthe      Repräsentant von SunDance in Mali, seit 2010 
         Yandalux Sarl, CEO: Ousmane Konaté 

   Koordination, Planung und Bau der Projekte 

 
 
AirCom Sarl, Bamako  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
AirCom Sarl, Bamako      Moussa Coulibaly, CEO AirCom bei der  
Von links: CEO Moussa Coulibaly und sein Team Arbeit 
Re im Bild: Makasse Touaré 
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Projekte 2022 
 
Wasserversorgung für die Schule in N’Tjiba Bezirk Kati 
 
Wie es dazu kam 
Ein Projekt wird bearbeitet, nachdem von einer Gemeinde ein Gesuch an SunDance eingereicht wurde. 
Im Fall N’Tjiba haben wir im März 2021 ein Gesuch für eine Elektrifizierung der Schule erhalten, mit dem 
Wunsch, das Projekt im 2022 zu realisieren. 
 
N’Tjiba zählt aktuell 3012 Einwohner. Auf einem grossen, ausgeschiedenen Areal befindet sich die 
Schule, an der 782 Kinder - 379 Mädchen und 403 Knaben - unterrichtet werden. 
 
Nach einigen Vorabklärungen durch AirCom Sarl, machten wir uns auf den Weg nach N’Tjiba, 100 km 
von Bamako in Richtung Kati, davon 80 km über eine vom Regen ausgewaschene Piste. Auch mit einem 
4x4 nicht einfach zu befahren. Der persönliche Kontakt, das Übermitteln der von SunDance festgelegten 
Bedingungen - die die Gemeinde respektive die Wasserkommission in die Pflicht nehmen - und die 
Besichtigung des Areals, sind für SunDance sehr wichtig. Erst mit diesen Informationen entscheidet der 
Vorstand, ob gebaut wird oder nicht. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild li: 80 km Piste nach Kati 
Bild re: Besprechung bei der Schule mit Maire Mr. Diallo, dem Rektor der Schule, mit Lehrern, Vertretern 
der Wasserkommission und Gemeinderäten. 
 
Die Besichtigung des Areals hat neue Erkenntnisse ergeben. Das ganze Areal ist riesig. Es gibt 4 
Schultrakte mit je 3 Klassenzimmern, 3 Toilettenanlagen, 2 Rektorate (Lehrerzimmer) und hinter der 
Schule einen grossen Sportplatz und einen Wohntrakt für Lehrer.  
 
Nur eine Wasserstelle für 780 Schüler, das 
kann nicht sein!?! 
 
SunDance beschliesst im Einverständnis mit 
der Gemeinde N’Tjiba in einem ersten 
Schritt eine Wasserversorgung zu bauen. 
 
Gebaut werden 5 Brunnen, ein 5m3 
Reservoir aus Beton und Solarmodule für 
den Betrieb der Grundwasserpumpe. 
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Bau und Abnahme 
Im November 2022 fliesst erstmals Wasser über die neue Trinkwasserversorgung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das im äusseren Kreis des Brunnens sich ansammelnde Wasser fliesst in einen Sickerschacht. Im 
Hintergrund des Brunnens Nr. 3 ist eine von 3 Toilettenanlagen. 
 
Die Grundwasserpumpe der Trinkwasserversorgung wird mit Solarenergie betrieben. Scheint 
die Sonne, wird Grundwasser aus 50m Tiefe in das 6m über dem Boden erstellte Reservoir 
gepumpt. 
Die Solarmodule wurden auf dem Dach eines Schultraktes installiert.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Das Reservoir ist 6 m hoch und fasst 5m3. Ist das 
Reservoir gefüllt, stoppt ein Schwimmer die Pumpe. 
 
Mit der Abnahme der Anlage bei unserem 2. Besuch 
wurden Mängel am Reservoir beanstandet, die dringend 
behoben werden mussten. Wir legen grossen Wert 
darauf, dass die Qualität der Arbeiten stimmt. Heute, 
nach den Verbesserungen, präsentiert sich das Reservoir - 
bis auf das etwas lose Kabel für den Schwimmer - in 
einem guten Zustand. 
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Schulung der Wasserkommission. Für den Unterhalt und 
langfristigen Betrieb der Anlage ist diese Information sehr wichtig. 
Bei grösseren Problemen kann jederzeit AirCom Sarl, Bamako 
kontaktiert werden.  
 
Im Vertrag inbegriffen ist auch, dass nach einem Betriebsjahr die 
Grundwasserpumpe ausgebaut wird, um zu sehen, ob das 
Bohrloch gut gewählt wurde und die Pumpe nicht verunreinigt ist. 
 
 
 
 

Die Freude bei den Kindern ist gross. Vor allem sie profitieren! Sie trinken, waschen sich die 
Hände und freuen sich über das frische saubere Wasser. Bei der Besichtigung eines Brunnens 
hat sich im Sickerloch ein Frosch verirrt. Es ist Dezember. Seit Oktober ist kein Regen mehr 
gefallen und es wird bis Mai auch keinen geben. Der Frosch nutzt den Überlauf eines Brunnens 
zum Überleben.  
 

 
 
Mit der Organisation hapert es noch ein wenig. Wer reinigt die Brunnen? Die Schüler, die 
Lehrer, die Wasserkommission? Unser Vorschlag ist, die Kontrolle und die Reinigung der 
Brunnen den Schülern zu übertragen. Die Lehrer sind für die Organisation zuständig. Jeweils am 
Morgen vor Schulbeginn und nach der Schule sollen die Brunnen gereinigt werden. Ein nächster 
Besuch wird zeigen, ob es klappt.  
 

 
Klare Worte von SunDance. 
Diskussion mit den Lehrern und Vertretern der 
Wasserkommission von Ifola bei der Abnahme.  
Von li: Esther Mohler, Makasse Touaré, Moussa 
Coulibaly von AirCom sarl und Herr Diallo von 
N’Tjiba. 
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Besuch in Dezebela 
Grund für den Besuch war einerseits zu sehen, wie unsere Installation den Aufenthalt der auf 
die Geburt ihrer Kinder wartenden Frauen verbessert hat und wie das Haus nach einem Jahr 
aussieht. Das Dorf Dezebela ist aber auch an einer grossen Trinkwasserversorgung interessiert. 
Die Leute kennen die Bedingungen von SunDance. Sobald sie die Beteiligung aufbringen 
können, werden wir die Planung aufnehmen.  
 

 
Man sieht es kaum, aber das Kleine auf ihrem Rücken 
ist im Geburtshaus in Dezebela geboren, welches 
SunDance 2021 elektrifiziert hat. Die Frauen müssen 
das Wasser nicht mehr auf dem Feuer erhitzen. 
Heisses Wasser wird neu von einer thermischen 
Anlage produziert und steht jederzeit zur Verfügung 
 
 
 
 

Welch freudige Überraschung! Alle Räume wurden neu gestrichen 
 
 
Alte Wände in Grün 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die neu gestrichenen Wände strahlen in einem wohltuenden, 
beruhigenden Lila 

 
 
Wir sind sehr erfreut 
über das Engagement der 
Frauen. Unsere 
Elektrifizierung und die 
von den Frauen neu 
gestrichenen Wände, 
schaffen ein sehr 
angenehmes Ambiente.  
 
 
 
 

 
Das Geburtshaus für Frauen aus vier Gemeinden strahlt wieder. 
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Vermittlung und Erfahrungsaustausch - Mali-Suisse – Nähschule 
Der Verein Mali-Schweiz bildet seit vielen Jahren Näherinnen aus. Nicht nur das, junge Frauen 
lernen auch lesen und schreiben.  
 

Anfrage vom September 2022 
M. Gut, Vertreterin des Vereins Mali-Suisse, fragt 
SunDance an, der Nähschule bei der Elektrifizierung zu 
helfen. Öfters hätten sie keinen Strom und während der 
heissen Jahreszeit - die Temperaturen können über 40C. 
steigen - gibt es keine Kühlung. 
 
Sie möchten eine Solaranlage für die Schule.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            

Besuch der Handarbeitsschule am Rande von Bamako. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Freude ist beiderseits gross: M. Gut schrieb am 13.2.2023 
 
Wir sind sehr erfreut, dass die Installation der Anlage so speditiv und perfekt erfolgte.  
Sie haben uns wirklich eine gute Adresse vermittelt. Dafür danken wir Ihnen ganz herzlich.  
 
Das Lob gebe ich gerne an AirCom Sarl, CEO Moussa Coulibaly weiter.  
 
Ein Projekt, das nicht von SunDance finanziert wurde, aber erwähnenswert ist. Es bestätigt, dass wir mit 
guten Partnern in Mali zusammenarbeiten. In diesem Fall war es AirCom Sarl, Bamako. Dieses gelungene 
Projekt macht auch SunDance stolz. 
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Schwerpunkte 2023 
Projekte 2023 – 2024 
 
Region Timbuktu  
Die Situation hat sich etwas beruhigt. Ein unbeschwerter Besuch ist für SunDance jedoch noch nicht 
möglich. Es werden auch im 2023 keine Projekte im Norden von Mali realisiert. 
 
Trinkwasseranlage für das Dorf Ifola 
Ein erster Besuch im Dorf Ifola hat bereits im 2014 stattgefunden. Seither gab es keinen Kontakt mehr. 

 
 
 
 
 
Von li: SunDance besucht zum 2. Mal mit Seydou Sanogo 
von Ifola, Ousmane Konate, CEO Yandalux sarl, Bamako 
und Chauffeur, das Dorf. 
 
 
 
 

 

li: Besprechung, Information 
und Diskussion mit dem 
Dorfchef und der Bevölkerung 
von Ifola in ihrer Muttersprache 
Senufo. 

 
re: Dorfchef (Mitte) neben 
Esther Mohler 

 
Die Trinkwasserversorgung wird 2023 gebaut werden. Die Beteiligung am Projekt wurde vom Dorf 
bereits definitiv zugesichert. 
 
 
Trinkwasserversorgung für das Dorf Dezebela 
Alle im Dorf würden mit einer Trinkwasserversorgung von SunDance profitieren, so auch das 
Geburtshaus, das momentan über einen 1m3 Wassertank versorgt wird. Wir sind zuversichtlich, dass die 
Gemeinde die Beteiligung aufbringen wird.  
 
Licht – Energie – Wasser - Kühlung 
SunDance prüft verschiedene Projektanfragen. Schon mehrmals ist es vorgekommen, dass wir 
zuversichtlich waren, dann aber kurzfristig die Beteiligung am Projekt nicht bereitgestellt werden 
konnte. Es sind immer mehrere Projekte in Planung. Welches gebaut wird, wird im Vorstand diskutiert 
und beschlossen. 
Ob die Energie-Situation an einer Schule oder in einem Gesundheitszentren - Solarenergie ist immer 
gefragt. Wir sind im Gespräch mit Interessierten. Ob in der Stadt oder auf dem Land, Stromunterbrüche 
gehören in Mali zum Alltag. Die Solarenergie macht sie alle unabhängig. 
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Spenden 
 
 
Wir danken den Sponsoren, Mitgliedern und Spendern ganz herzlich für ihre Unterstützung im letzten 
Jahr. Ihre langjährige Treue haben unsere Projekte möglich gemacht.  
 
Ein besonderer Dank geht an: 
Ferdi und Ruth Kaiser aus Wittnau.  
 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an das Pfarramt Wittnau mit 
Christoph Küng, das mit der Kollekte unsere Projekte seit Jahren 
unterstützt.  
 
 
 
 
Er steht schon lange da, seine Wurzeln festgekrallt in der warmen 
Erde. Eine Augenweide Mitten im Dorf Ifola. 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltung 
 
Am 10. Mai 2022, im Anschluss an die Vereinsversammlung des Vereins Solardach Titus Kirche, durften 
wir über unsere Arbeit in Mali berichten. Die Anwesenden waren sehr interessiert und haben viele 
Fragen über das Leben, die Menschen und unsere Arbeit in Mali gestellt. 
 
 
Leistungsbericht und Kommentar 2022 
 
Im Berichtsjahr weist SunDance.ch Einnahmen in der Höhe von CHF 54'476.00 aus. Dies entspricht einer 
Abnahme von 17.1%. Die Einnahmen setzen sich wie folgt zusammen: CHF 6'020.00 Mitgliederbeiträge 
und CHF 48'456.00 freie Spenden. 
Die zweckgebundenen Spenden sind auf konkrete Projekte beschränkt und dürfen ohne Einwilligung des 
Sponsors nicht für anderes verwendet werden. Der Projektaufwand von CHF 30'618.35 ist im 
Berichtsjahr um 7,7% tiefer als im Vorjahr. Abgeschlossen wurde die Trinkwasserversorgung in N’Tjiba. 
Für die Buchführung der Geschäftsstelle Solarspar wurden 2022 CHF 396.00 bezahlt, 55,7% weniger als 
im Vorjahr. Es wurde mehr Arbeit ehrenamtlich vom Vorstand ausgeführt und so der Stundenaufwand 
der Geschäftsstelle reduziert. 
 
Der Arbeitsaufwand des Vorstandes betrug im Berichtsjahr insgesamt 119 Stunden. E. Mohler  
213 Std., Kohler Hanspeter 0 Std., Vivian Hauss 11 Std., Isabelle Diesch 64 Std., Urs Gerhard 19 Std., 
Franziska Hochuli 12 Std. 
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Bericht der Revisoren 
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Wasser und Energie sind nicht alles was Kinder für ein gesundes, glückliches Aufwachsen brauchen. Fehlt den Eltern 
die Sicherheit und Stabilität, die der Familie ein geregeltes Einkommen garantiert, trifft es auch ihre Kinder. 
 

 
 
SunDance 
Mittelgasse 10 
4402 Frenkendorf 
www.sundance.ch 
info@sundance.ch 

 
40-326812-3 
CH71 0900 0000 4032 6812 3 
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